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Leitung
Klaus Kokemoor, Diplom-Sozialpädagoge, 
Supervisor, Therapeut

Termin 
26. September 2023

Kosten
75 € 

Kurszeiten
18:30 – 21:30 Uhr

Veranstaltungsort
Online / Die Veranstaltung wird aufgezeichnet 
und die Teilnehmer*innen bekommen nach  
dem Workshop einen Link zum Mitschnitt zuge-
schickt.

Anmeldung ausschließlich über  
die Homepage 
www.zeppbremen.de/kokemoor
 
Telefonische Auskünfte
Sekretariat ZePP | Telefon 0421 349 12 36
Sprechzeiten: Di  und  Do 10:00 – 12:00 Uhr
Mi 14:00 – 15:00 Uhr

Entwicklungsbegleitung autistischer (Klein-)Kinder  
auf der Basis der Marte Meo-Arbeit
26. September 2023 // 18:30–21:30 Uhr // Kosten: 75 € 

Dieser Online-Workshop zeigt an Hand von Videobeispielen der Entwicklungs-
begleitung von autistischen Kindern, wie eine Beziehung zu diesen Kindern gelingen 
kann.

Die Entwicklungsbegleitung ist ein Ansatz, der eine echte Begegnung mit dem autisti-
schen Kind ermöglicht und ihm so Entwicklungschancen zur Verfügung stellt, die ihm 
sonst in dieser besonderen Qualität nicht erreichen. Dieses Vorgehen ist eine Einladung 
an das autistische Kind, die es ihm ermöglicht, wesentliche Bausteine der kindlichen 
Entwicklung nachreifen zu lassen und dem Kind so die Chance gibt, sich von Symptomen 
zu lösen und Anschluss an die Gemeinschaft herzustellen. 

Klaus Kokemoor Jg.1962, ist Vater von drei Töchtern, Diplom-Sozialpädagoge, Supervi-
sor, Therapeut (Entwicklungsbegleitung Doering, Psychomotorische Praxis Aucouturier 
sowie Marte-Meo Video Interaktionsanalyse). Koordinator für das Thema Inklusion der 
Stadt Hannover. Seit 1982 beschäftigt er sich in Praxis und Theorie mit Menschen mit 
Autismus. Autor der Bücher Autismus neu verstehen; Das Kind, das aus dem Rahmen 
fällt; Von der Ohmacht zur Handlungskompetenz sowie Entwicklungsbegleitung autisti-
scher Kinder.

Online-Workshop mit Klaus Kokemoor

Autismus neu verstehen! 

Die Veranstaltung kann zu 50 % für die EEH-Rezertifizierung anerkannt werden.


